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Uster Reitsport auf nationalem Niveau an den Pferdesporttagen

Spannung bis zum letzten Galoppsprung

Die grossen nationalen Namen trafen sich bei zunehmendem Sonnenschein an den Pferdesporttagen in Uster. Im Grossen Preis triumphierte Markus Fuchs (St. Josefen) auf Ovation mit zwei fehlerlosen Umgängen und einer unschlagbaren Bestzeit.

Petrus entpuppte sich nach langem zögern zu einem Pferdesportsfreund und zeigte sich am 1. Mai anlässlich des Grossen Preises der Ecomedia AG in aufgeräumter Stimmung. Während die ganz Grossen der Schweizer Springszene letztes Jahr dem Ustermer Anlass ferngeblieben waren, gaben sie sich am vergangenen Wochenende in der Pferdesportarena Buchholz ein Stell-dich-ein.

Kampf der Titanen

Die Championatsprüfung der Elite entwickelte sich als wahrer Nervenkitzel.  Claudia Gisler eröffnete die Konkurrenz auf ihrem Wallach Lugano VIII und forderte ihre Konkurrenz gleich mit der ersten Nullrunde heraus. Dann ging es Schlag auf Schlag: Der Oberländer Elitereiter Werner Muff und sein brauner Hengst Plot Blue liessen sich nicht lange bitten und konterten mit einem ebenfalls fehlerfreien Umgang in einer neuen Bestzeit von 90.86 Sekunden. Bereits vier Teilnehmer später wurde Muff von Markus Fuchs auf seinem Wallach Ovation um vier Sekunden unterboten und an der Spitze des Zwischenklassements abgelöst. Die eindrückliche Bestzeit von 86.66 Sekunden vermochte der St.Galler selbst mit seiner preisgekrönten Stute La Toya nicht zu unterbieten und ging vor Theo Muff (Frümsen-Sax) als Tabellenführer und daher letzter Reiter in die Siegerrunde. Es war wiederum Werner Muff aus Wangen, welcher mit einem zweiten fehlerfreien Umgang die Bestzeit vorlegte und in letzter Sekunde abermals von Markus Fuchs und Ovation durch einen atemraubenden Ritt entthront wurde. „Wir hatten in den vergangenen Tagen die Gelegenheit im Freien zu trainieren und konnten uns so auf die in Uster wartenden Schwierigkeiten vorbereiten“, kommentierte der strahlende Sieger seine verheissungsvolle Leistung. La Toya habe im ersten Umgang seinen Erwartungen entsprochen, weshalb er auf die Siegerrunde mit ihr verzichtet habe. In einer Woche stehe nämlich für die Stute die erste Super League-Prüfung im französischen La Baule auf dem Programm, wofür das Paar nach diesem Wochenende bestens gewappnet sei.

Ausgezeichnete Oberländer

Werner Muffs zweiter Rang im Grossen Preis war nicht der einzige Erfolg den der Wangener verzeichnen konnte. So figurierte er auf Catch Me II am Samstag in der MI-Prüfung auf dem zweiten und in der sonntäglichen SI-Konkurrenz auf dem vierten Platz. Lokalmatador Ernst Wettstein und Duty Free klassierten sich im Preis der Stadt Uster, hinter der drittplatzierten Sabrina Rhyner aus Effretikon, an fünfter Stelle.

Der letztjährige Gewinner des Grossen Preises, Pius Schwizer, ging auch dieses Jahr nicht leer aus. Der Oensinger entschädigte sich für den entgangenen Erfolg an der Paradeprüfung und triumphierte nicht nur an einer MII-Prüfung, sondern brillierte zudem mit einem SI-Doppelsieg im Sattel von Koby du Vartellier und Nobless M.

Viel versprechende Fortsetzung

Am kommenden Wochenende stehen die regionalen Reiter am Start der Pferdesporttage Uster. Das Ustermer „Sportsfest“ findet am Samstag und Sonntag, jeweils um 08 Uhr, mit einem spannenden Prüfungsprogramm seine Fortsetzung. 
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